
 

 

 

 

 

 

ANFAHRT UND INFRASTRUKTUREN:  
 

Echternach ist eine touristenfreundliche Stadt im Osten des 

Grossherzogtums Luxemburg, inmitten der "Kleinen Luxemburgischen 

Schweiz" und des Deutsch-Luxemburgischen Naturparks gelegen. Auf 

http://www.visitechternach.lu finden Sie weitere Infos über die Stadt. 

Echternach liegt ungefähr 30 Kilometer von der Hauptstadt entfernt. Um 

dorthin zu kommen, kann man aus Luxemburg kommend die Autobahn A1 

nehmen und dann die Nationalstrasse 11, indem man den Wegweisern 

folgt. Aus dem Norden und dem Osten des Landes führt die Nationalstrasse 

10 dorthin. Falls Sie mit dem öffentlichen Transport nach Echternach 

gelangen möchten, können Sie einen Fahrplan auf der Internet-Seite 

www.mobiliteit.lu ausfindig machen. 

 

Start und Ziel der La Charly Gaul befinden sich mitten in der Stadt, auf dem 

Marktplatz. Die Einschreibungen sind im Kulturzentrum "Trifolion" (porte Saint 

Willibrord), bei der Basilika und nahe am Start- Zielbereich. Duschen und Umkleideräume befinden sich 

bei der Fussballfeld von Echternach (rue de la Chapelle)*.  
 

Um Parkplätze zu finden, raten 

wir Ihnen, dem dynamischen 

Parkleitsystem der Stadt 

Echternach zu folgen, der sie zu 

den freien Plätzen führen wird. 

Aus Richtung Luxemburg 

kommend werden der Parking 

"ROAM" sowie die Parkplätze 

des Freizeitzentrums am SEE 
(Lac) empfohlen, gelegen an 

der rue de Luxembourg im 

Eingang von Echternach. In der 

Nähe des Start-Ziel Bereichs 

befinden sich die Plätze "GARE" 

(NEU !!!) und "PARC", einfach 

aus Richtung Diekirch zu 

erreichen, sowie die Parkings 

"KACK" (in der rue du Pont) und 

"BENEDIKTINER", welche aus 

Richtung Wasserbillig einfach zu 

finden sind. Bitte benutzen Sie 

nicht die Parkplätze vor dem 

CACTUS Gebäude. Diese sind 

für Kunden reserviert. 
 

*durch die schweren Überschwemmungen aus dem Jahr 2021 wurden viele Infrastrukturen in der Stadt Echternach beschädigt. Die Sportvereine der Gemeinde müssen 
sich die provisorisch aufgerichteten Duschen beim Fußballfeld teilen. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

 
 

 

 


